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Berichte

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für 
Archäologie des Mittelalters und der 
Neuzeit (SAM)
Bericht über die 24. Ordentliche 
Jahrestagung in Freiburg im Breisgau: 
Freitag/Samstag 30./31. Oktober 1998

Wie jedes Jahr fand auch 1998 die Jahrestagung 
am letzten Freitag und Samstag im Oktober statt. 
Dieses Mal tagte die SAM im benachbarten Aus­
land, auf Einladung von Dr. Hans Schadek und PD 
Dr. Matthias Untermann in Freiburg im Breisgau. 55 
Mitglieder sowie zahlreiche Gäste nahmen an der 
Tagung teil, zu deren Gelingen nicht zuletzt auch 
die schöne Ambiance im Alten Kaufhaus beitrug.
Die statutarische Mitgliederversammlung leitete am 
frühen Freitagnachmittag die Tagung ein. Dabei 
wurde als Ersatz für Jean Terrier, Genf, der nach 
Ablauf der Amtszeit von 9 Jahren aus dem Vor­
stand ausschied, Laurent Auberson, Moudon, neu in 
den Vorstand gewählt. Im Gegensatz zu Vorjahren 
standen keine umstrittenen Traktanden an. Die auf 
den 1. Januar 1998 erfolgte Vereinswerdung erweist 
sich bei der 142 Mitglieder zählenden Arbeits­
gemeinschaft als sinnvoll. Orientiert wurde u.a. über 
die Tagung Medieval Europe 2002 in Basel, einem 
Gemeinschaftsprojekt der archäologischen Boden­
forschung Basel, der Deutschen Arbeitsgemein­
schaft für Archäologie des Mittelalters und der 
Neuzeit und der SAM. 
Die nächste Jahresversammlung wird auf Einla­
dung von François Schifferdecker, dem jurassi­
schen Kantonsarchäologen, am 29./30. Oktober 
1999 in Porrentruy stattfinden.

Ein breites Spektrum von Vorträgen, v.a. zu Unter­
suchungen in Freiburg und in der Stadtwüstung 
Münster, gaben im ersten Teil der Tagung am 
Freitagnachmittag einen interessanten Einblick in 
die Tagungsregion. Führungen in der Stadt 
Freiburg, in drei Häusern sowie im Münster, 
brachten am Samstagnachmittag eine wertvolle 
Ergänzung und Vertiefung zum vielseitigen 
Vortragsprogramm. Der Samstagvormittag war 
traditionsgemäss Vorträgen aus dem Kreis der 
Mitglieder bestimmt. Aber auch die geselligen 
Seiten einer SAM-Tagung kamen mit dem Empfang

und Apéro im prunkvollen Wentzingerhaus und dem 
anschliessenden Nachtessen nicht zu kurz. 

Vorträge zur Tagungsregion

•  Matthias Untermann: Archäologische Befunde zur 
Krise der  spätmittelalterlichen Stadt

•  Frank Löbbecke: Mittelalterliche Wohnhäuser in 
Freiburg

•  Luisa Galioto: Eine frühneuzeitliche Bäckerei in 
Freiburg

•  Immo Beyer: Baugeschichtliche Untersuchungen 
zum Martinstor in Freiburg

•  Karl Becker: Der Lettner des Freiburger Münsters

•  Peter Schmidt-Thomé: Der Freiburger Schloss­
berg: Mittelalterliche Burg - Barockfestung - 
Naherholungsgebiet: Fragen zur Denkmalpflege 

•  Luisa Galioto: Die Stadtwüstung Münster im 
Breisgau

•  Elisabeth Ida Faulstich: Ofenkeramik aus Münster

•  Stephan Kaltwasser: Ein lokalisierter Streufund? 
Keramik aus fünf Jahrhunderten in Münstertal

•  Bertram Jenisch: Glashütten im südlichen 
Schwarzwald

•  Felicia Schmaedecke: Archäologische und bau­
geschichtliche Quellen zur Frühzeit des Stiftes 
Säckingen (7.-12. Jh.)

•  Michael Schmaedecke: Der Sarkophag aus dem 
Fridolinsmünster in Bad Säckingen - ein Zeugnis 
spätantiken Christentums am südlichen Hochrhein

Mitgliedervorträge

•  Christoph Matt: Basel-Spalenvorstadt: 
Siedlungsbeginn und Planungskonzept

•  Gilles Bourgarel: Les premières décennies de la 
ville de Fribourg-en-Nuithonie

• Monique Fontannaz: L’archéologie pourra-
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t-elle témoigner de la présence des Zaehringen à 
Moudon?

• Dölf Wild: Das Rennwegquartier in 
Zürich - eine planmässige Stadterweiterung der 
Zähringer?

• Armand Bäriswyl: Neue Befunde zu 
Umfang und Relief der Gründungsstadt - 
Werkleitungsarchäologie in Bern

• Daniel Gutscher: „Berns grosse Zeit“ - 
Ein interdisziplinäres Grossprojekt zu Bern im 15. 
Jahrhundert für das Jahr 1999

• Regula Glatz: Unterseen - Grabung 
und Bauuntersuchung der östlichen Häuserzeile (11 
Parzellen) 

• Jürg Goll: Müstair, Kloster St. Johann: 
Plantaturm

• Jean Terrier: La redécouverte du 
couvent des Cordeliers à Genève

• Werner Stöckli: La cathédrale de 
Lausanne et son portail peint

• Christophe Gerber: Découvertes 
préindustrielles sur le tracé de l’auto­route A16 (BE): 
du bas fourneau au fours à chaux.

• Anne-Francine Auberson, Susanne 
Frey-Kupper:Trouvailles de jetons de comptes en 
Suisse. Aperçu et premières observations

• Eva Roth: Ein Fayence-Ofen von 1518 
aus Bern (Holligen)

• Daniel Grütter: Ofenkacheln aus der 
Grabung „Lohnhof“ in Basel

Renata Windler, Präsidentin
im März 1999

Adresse:
Dr. Renata Windler, Kantonsarchäologie, 8090 Zürich, Tel. 
01 259 29 63, Fax 01 259 51 53




